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Sammlung: Antike, Römische Spätantike

Inventarnummer: 18201311

Beschreibung
Diese Münze wurde im Auftrag des treu zu Constantius II. stehenden Vetranio ausgegeben,
Rs. mit leichtem Doppelschlag. - Die Legende der Rs. („In diesem Zeichen wirst Du Sieger
sein“) gibt jene Formulierung wieder, mit der Constantinus I. in der Nacht vor der Schlacht
an der Milvischen Brücke im Norden von Rom im Oktober 312 n. Chr. in einer Vision der
Sieg über Maxentius versprochen wurde. Vetranio erweist sich durch die Auswahl dieser Rs.
als Anhänger des letzten überlebenden Sohnes des Constantinus I., des Constantius II. -
Flavius Iulius Constantius war der zweite von drei Söhnen des Constantinus I. und der
Fausta. Er wurde am 7.8.317 n. Chr. in Sirmium geboren. Am 8.11.324 n. Chr. erhielt
Constantius den Rang eines Caesar, ab dem 9.9.337 teilte er sich als Augustus die Herrschaft
mit seinen Brüdern. Nach dem Tod des Constantinus II. im Jahre 340 und des Constans 350
n. Chr. war er der einzige überlebende Sohn des Constantinus I. Erfolgreich konnte er die
Usurpation des Magnentius 353 niederwerfen und ernannte erst Constantius Gallus, dann
Iulianus zu seinem Mitherrscher. Während der Vorbereitungen zum Kampf mit dem von
seinen Truppen zum Augustus ausgerufenen Iulianus starb Constantius II. am 3.11.361 n.
Chr. nahe Tarsos in Kilikien. Obwohl Constantius schon während seiner Herrschaft das
Christentum tatkräftig unterstützt hatte, ließ er sich wie sein Vater erst auf dem Totenbett
taufen.
Vorderseite: Drapierte Panzerbüste des Constantius II. mit Diadem in der Brustansicht nach
r. Im l. F. A.
Rückseite: Kaiser steht l. in der Rüstung in der Vorderansicht, Kopf nach l. Er hält in seiner r.
Hand ein Feldzeichen (labarum) mit Christogramm, in der l. Hand einen Speer. Er wird von
Victoria r. bekränzt, die in der l. Hand einen Palmzweig hält. Im l. F. A.

Doppelschlag: Eine Münze ist zwei- oder mehrmals mit dem Prägestempel geprägt worden,
wodurch ein leicht verschobenes, mehrfaches Münzbild entstehen kann.

Grunddaten

https://smb.museum-digital.de/object/146058


Material/Technik: Bronze; geprägt
Maße: Gewicht: 5.90 g; Durchmesser: 25 mm;

Stempelstellung: 12 h

Ereignisse

Hergestellt wann 350 n. Chr.
wer
wo Siscia (Sisak)

Beauftragt wann
wer Flavius Iulius Constantius (Constantius II.) (317-361)
wo

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Flavius Iulius Constantius (Constantius II.) (317-361)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Osteuropa

Schlagworte
• Aes 2
• Antike
• Bronze
• Christliche Ikonographie
• Gott
• Herrschaft
• Herrscher
• Historisches Ereignis
• Münze
• Personifikation
• Porträt
• Spätantike

Literatur
• LRBC Nr. 1169 (350 n. Chr.)..
• RIC VIII Nr. 282 (1. März bis 25. Dezember 350 n. Chr.).
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